
NETZWERK Lernkultur

Bis zum Sommer 2012 möchten wir folgende Ziele erreichen:

 I. Phase - Vorbereitung II. Phase - Pilotvorhaben 

 

 

 

 

 

 

 

  

III. Phase - Vorhabenimplementierung 
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Der Hospitationspartner der Fichtelgebirge-Grundschule aus Berlin ist die Albert-Schweitzer-Schule aus Wedel. Beide Schulen arbeiten im bundesweiten „Netzwerk 
Ganztagsschule“ im Programm Ideen für Mehr! Ganztägig lernen. zusammen. Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) bietet mit diesem Programm in en-
ger Zusammenarbeit mit Bund und Ländern und gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds ein bedarfsorientiertes Unterstützungssystem für alle Schulen 
an, die ganztägige Bildungsangebote entwickeln, ausbauen und qualitativ verbessern wollen. 

Was möchten wir von anderen lernen?

•	 Rhythmisierung

•	 Raumkonzepte

•	 Teamstrukturen

•	 Individualisierung im Unterricht

•	 Dokumentation des Lernerfolgs

•	 Lernwerkstatt 

•	 Funktionsräume OGB/PFH

•	 EARLY EXCELLENCE OGB/PFH

•	 Aushandlungsrunde zwischen Pädagogen, Eltern und Schülerinnen 
und Schülern

→   	 –  Schulregeln, Einführung eines Klassenrats

Was können andere bei uns kennen lernen?

•	 am geänderten Stundenplan mit harmonischen Esszeiten

•	 an den durchgeführten Präsentationen und der Einführung von Logbüchern 

Dass wir im Sommer 2012 erfolgreich sind, werden wir daran erkennen:

•	 Rhythmisierung des Stundenplans in der Grundschule mit offener Ganztags-
betreuung 

•	 Individualisierung im Unterricht: Welche Möglichkeiten gibt es für 
	 Schülerinnen und Schüler ihre Lernwege zu dokumentieren und 
	 präsentieren?

Kurzbeschreibung

Die Fichtelgebirge-Grundschule legt besonderes Augenmerk auf eine demokratische 
Schulstruktur und soziales Lernen. So gehören konsensorientierte Aushandlungs-
runden, Konfliktlotsen und Klassenräte bereits zum Schullalltag. Die Klassenstufen 
eins bis drei lernen jahrgangsübergreifend, sodass die Schule bereits Erfahrung in 
der Differenzierung von Lernprozessen gesammelt hat.

Kooperationen

Wrangelkiez macht Schule, Nachbarschaftshaus, Pestalozzi-Fröbel-Haus, Kunst-
haus Bethanien, Fortbildungsinstitut für die pädagogische Praxis, Else-Ury-Bib-
liothek, umliegende Kitas, Sekundarschule Skalitzer Straße

Görlitzer Ufer 2
10997 Berlin
Berlin
Grundschule
Offene Ganztagsschule
sl@fichtelgebirge-gs.schule-berlin-fk.de
www.fichtelgebirge-gs.cidsnet.de

325 Schülerinnen und Schüler
40 Lehrkräfte, 15 ErzieherInnen davon 2 IntegrationserzieherInnen, 
1 Werkpädagoge, 1 Lerntherapeutin

Fichtelgebirge-Grundschule

RUHE IM BOOT


